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§ 2 AAEV Allgemeine Grundsätze der
Behandlung von Abwasser und

Abwasserinhaltsstoffen
 AAEV - Allgemeine Abwasseremissionsverordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

Bei der Einleitung von Abwasser und Abwasserinhaltssto.en in ein Fließgewässer oder in eine ö.entliche Kanalisation

soll – soweit nicht anders verordnet oder bescheidmäßig zugelassen – unter Bedachtnahme auf den Stand der

Abwasserreinigungstechnik und auf die Möglichkeiten zur Verringerung des Abwasseranfalles, bei gefährlichen

Abwasserinhaltssto.en auch auf die nach dem Stand der Technik gegebenen Möglichkeiten zur Vermeidung der

Einleitung, darauf geachtet werden, daß

1. 1.Einbringungen von Abwasserinhaltsstoffen und Abfallenergie nur im unerläßlich notwendigen Ausmaß erfolgen;

2. 2.Einsparung, Vermeidung und Wiederverwertung von Stoffen, die ins Abwasser gelangen können, sowie von

Energie Vorrang haben vor Abwasserbehandlungsmaßnahmen;

3. 3.die Schutzmaßnahmen für ein Fließgewässer nicht zu einer unvertretbaren Verlagerung von Belastungen auf

andere Gewässer führen;

4. 4.die an ein Fließgewässer abgegebene Abwassermenge durch Einsatz wassersparender Technologien und

Methoden möglichst gering gehalten wird;

5. 5.Abwasserinhaltsstoffe möglichst unmittelbar am Ort der Entstehung oder des Einsatzes zurückgehalten werden

(Teilstrombehandlung).
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